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B WIFO

Zur Interpretation der Marz-Ergebnisse des Konjunkturtests auf
Grund der Entwicklungen der Corona-Pandemie (COVID-19)

Die Ergebnisse des WIFO-Konjunkturtests vom Md&rz zeigen noch nicht die gesamten Auswirkungen der
Corona-Pandemie. Viele der Fragebdgen wurden bereits Anfang Marz beantwortet, als das AusmaB der
Corona-Pandemie erst schwer abschdtzbar war. In dem Zeitraum, in dem der Konjunkturtest im Feld war,
hat sich die wirtschaftliche Dimension der Corona-Pandemie deutlich verscharft.

Um einen Uberblick Uber die Entwicklung im Mdrz zu geben, wurden die Meldungen zu drei Fragen fur
zwei unterschiedliche Zeitpunkte, Anfang Mdrz und Mitte Mdrz, ausgewertet. Die drei analysierten Fragen
sind jene nach (a) den Produkfionserwartungen (SachguUtererzeugung) / den Nachfrageerwartungen
(Dienstleistungen und Tourismus) / den Erwartungen zur Bautatigkeit in 3 Monaten, (b) der Geschdaftslage
zur Zeit und (c) der Geschdaftslage in 6 Monaten.

Die Ergebnisse zeigen vor allem fur den Tourismus einen dramatischen Rickgang der Werte fir Mitte
Marz gegenUtber Februar bzw. Anfang Mdarz, der die Auswirkungen der Coronakrise in diesem Bereich
und die behoérdlichen MaBnahmen widerspiegelt. Im Tourismus meldet Mitte Mdarz bereits die
Uberwiegende Mehrheit der Unternehmen einen RUckgang der aktuellen Geschdéftslage und
insbesondere der Erwartungen fur die ndchsten Monate. Ein dhnliches Bild zeigt sich fUr die Dienst-
leistungen und die Sachgutererzeugung, wo die berechneten Salden ebenfalls deutlich in negative
Territorien fallen und eine schwierige wirtschaftliche Situation anzeigen. Auch in der Bauwirtschaft zeigt
sich eine Abschwdchung. Die Meldungen fir Mitte Mdarz zeigen deutliche RUckgdnge gegenuber den
Werten zu Beginn des Monats.

Unter BerUcksichtigung dieser Resultate sind die Ergebnisse des Konjunkturtests mit Vorsicht zu
interpretieren, denn sie zeigen teilweise auch die Einsch&tzungen und Erwartungen der 6sterreichischen
Unternehmen Anfang Marz. Seitdem haben sich diese aber zum Teil dramatisch verschlechtert.

Produkiionserwartungen / Bavuerwartungen / Nachfrageerwartungen
Februar Anfang Mdarz Mitte Marz

Sachgutererzeugung 0,15 0,02 -0,13
Bau 0,34 0,38 -0,07
Dienstleistungen ohne Tourismus 0,24 0,06 -0,08
Tourismus 0,23 -0,25 -0,63

Geschadfislage zur Zeit
Februar Anfang Mdarz Mitte Marz

Sachgutererzeugung -0,04 -0,12 0,09
Bau 0.26 0.24 0,00
Dienstleistungen ohne Tourismus 0,05 0,00 0,04
Tourismus 0,19 -0,19 -0,38

Geschdfislage in 6 Monaten (Geschdftslageerwartungen)
Februar Anfang Mdrz Mitte Marz

Sachgutererzeugung 0,11 -0,10 -0,34

Bau 0.23 0,18 0,08

Dienstleistungen ohne Tourismus 017 -0,01 -0,44

Tourismus 0.17 -0,31 -0,75
Methodische Anmerkung:

Zeitrdume: Anfang Mdarz bezeichnet die Onlineantworten, die bis zum 14.3., sowie die
Postmeldungen, die bis 18.3. eingelangt sind; Mitte Marz jene, die danach eingelangt sind. Diese
Daten wurden gewdhlt, um Meldungen vor dem Einfritt der Corona-GegenmaBnahmen von jenen
danach zu unterscheiden.

Salden: Es gibt drei Antwortmdglichkeiten schlecht / befriedigend / gut bzw. sinken / gleich bleiben
/ steigen. Bei der Saldenberechnung wird der Anteil der negativen Antworten (schlecht oder sinken)
vom Anteil der positiven Antworten abgezogen (gut oder steigen). Das Ergebnis stellt den Uberhang
der negativen bzw. der positiven Meldungen als Anteil aller Meldungen dar (Wertebereich von -1 bis
+1).



Rohdaten_Tabelle

		nur online 

		sektor08		div		count		prew3mo		glp		glpew6mo		sort 

		Bau		Februar		275		0.34		0.26		0.23		1

		Bau		Anfang_Maerz		284		0.38		0.24		0.18		2

		Bau		Mitte_Maerz		14		-0.07 		0.00		0.08		3

		DL		Februar		771		0.24		0.05		0.17		1

		DL		Anfang_Maerz		630		0.06		-0.00 		-0.01 		2

		DL		Mitte_Maerz		25		-0.08 		0.04		-0.44 		3

		Ind		Februar		471		0.15		-0.04 		0.11		1

		Ind		Anfang_Maerz		460		0.02		-0.12 		-0.10 		2

		Ind		Mitte_Maerz		32		-0.13 		0.09		-0.34 		3

		Tour		Februar		142		0.23		0.19		0.17		1

		Tour		Anfang_Maerz		114		-0.25 		-0.19 		-0.31 		2

		Tour		Mitte_Maerz		8		-0.63 		-0.38 		-0.75 		3







Tabelle1

		sektor08		Bau		Bau		Bau		DL		DL		DL		Ind		Ind		Ind		Tour		Tour		Tour

		div		Februar		Anfang_Maerz		Mitte_Maerz		Februar		Anfang_Maerz		Mitte_Maerz		Februar		Anfang_Maerz		Mitte_Maerz		Februar		Anfang_Maerz		Mitte_Maerz

		count		275		284		14		771		630		25		471		460		32		142		114		8

		prew3mo		0.34		0.38		-0.07 		0.24		0.06		-0.08 		0.15		0.02		-0.13 		0.23		-0.25 		-0.63 

		glp		0.26		0.24		0.00		0.05		-0.00 		0.04		-0.04 		-0.12 		0.09		0.19		-0.19 		-0.38 

		glpew6mo		0.23		0.18		0.08		0.17		-0.01 		-0.44 		0.11		-0.10 		-0.34 		0.17		-0.31 		-0.75 

		sort 		1		2		3		1		2		3		1		2		3		1		2		3

		Produktionserwartungen / Bauerwartungen / Nachfrageerwartungen

						Februar		Anfang März		Mitte März

		Sachgütererzeugung				0.15		0.02		-0.13

		Bau 				0.34		0.38		-0.07

		Dienstleistungen ohne Tourismus				0.24		0.06		-0.08

		Tourismus 				0.23		-0.25		-0.63



		Geschäftslage zur Zeit

						Februar		Anfang März		Mitte März

		Sachgütererzeugung				-0.04		-0.12		0.09

		Bau 				0.26		0.24		0.00

		Dienstleistungen ohne Tourismus				0.05		-0.00		0.04

		Tourismus 				0.19		-0.19		-0.38



		Geschäftslage in 6 Monaten (Geschäftslageerwartungen)

						Februar		Anfang März		Mitte März

		Sachgütererzeugung				0.11		-0.10		-0.34

		Bau 				0.23		0.18		0.08

		Dienstleistungen ohne Tourismus				0.17		-0.01		-0.44

		Tourismus 				0.17		-0.31		-0.75






B WIFO

Gesamtiwirtschaftliche Entwicklung

Die Ergebnisse des WIFO-Konjunkturtests vom Marz 2020 spiegeln bereits die ersten Auswirkungen der
Corona-Pandemie fUr die Osterreichische Wirtschaft wider. Obwohl viele Unternehmen die Umfrage
bereits Anfang Mdrz beantwortet haben, zeigen die Meldungen eine deutliche Verschlechterung der
Konjunktureinsch&tzung. Der RUckgang betraf vor allem die Erwartungen fUr die kommmenden Monate.
Der Index der aktuellen Lagebeurteilungen fir die Gesamtwirtschaft fallt im Mdarz (unter Ausschaltung
saisonal bedingter Schwankungen) um 3,4 Punkte auf einen Wert von 9,2 Punkte. Der RUckgang ist
insbesondere auf die Dienstleistungen zurUckzufUhren, vor allem auf den Bereich Tourismus und
Gastronomie. In den Dienstleistungsbranchen sinkt der Index um 5,2 Punkte, bleibt aber mit 8,8 Punkten
im positiven Bereich. In der Bauwirtschaft sinkt der Index geringfUgig um 1,4 Punkte. Er zeigt mit einem
Wert von 38,8 Punkten vor allem, dass sich die Bauwirtschaft vor der Coronakrise sehr dynamisch
entwickelt hat. In der SachgUtererzeugung verliert der Lageindex 1,3 Punkte und notiert mit 0,9 Punkten
nur knapp im positiven Bereich.

Die Auswirkungen der COVID-19 Pandemie zeigen sich vor allem bei den Erwartungen. Der Index der
unternehmerischen Erwartungen verliert im Md&rz deutlich an Dynamik (-11,4 Punkte) und fallt in den
negativen Bereich (-3,4 Punkte). Allein in der Bauwirtschaft bleibt der Erwartungsindex vergleichsweise
stabil (-1,8 Punkte) und bleibt — wegen der vielen frihen Meldung in diesem Bereich — mit 9,1 Punkten
noch zuversichtlich. In den Dienstleistungsbranchen sinkt der Erwartungsindex deutlich (-12,3 Punkte) und
notiert mit 0,1 Punkten an der Nulllinie. In der SachguUtererzeugung sinkt der Erwartungsindex ebenfalls
deutlich (-13,0 Punkte) und notiert mit -12,0 Punkten auf Niveaus, die zuletzt in der Finanzkrise 2008/09
erreicht wurden. Die Indexentwicklung der unternehmerischen Erwartungen deutet aufgrund der
Corona-Pandemie auf einen breit angelegten tiefen Konjunktureinbruch in Osterreich hin.

Index der aktuellen Lagebeurteilungen

Zusammenfassung der aktuellen Lagebeurteilungen und der jingsten wirtschaftlichen Entwicklung.
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Q: WIFO-Konjunkturtest. Angaben in Indexpunkten (%-P) zwischen +100 und -100. Werte iber 0 zeigen eine insgesamt positive Einschatzung
der aktuellen Lage, Werte unter O zeigen eine negative Einschatzung an. x-Achse schneidet im Median der letzten 15 Jahre.

Index der unternehmerischen Erwartungen

Zusammenfassung der von den Unternehmen fiir die kommenden Monate erwarteten Entwicklungen.
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Q: WIFO-Konjunkturtest. Angaben in Indexpunkten (%-P) zwischen +100 und -100. Werte (iber 0 zeigen insgesamt optimistische Erwartungen an,
Werte unter 0 zeigen pessimistische Erwartungen an. x-Achse schneidet im Median der letzten 15 Jahre.
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Sachgutererzeugung (produzierende Industrie und Gewerbe)

In der &sterreichischen SachguUtererzeugung zeigt der Index der akfuellen Lagebeurteilungen im Mdarz
einen RUckgang an (-1,3 Punkte gegeniber dem Vormonat), notiert aber mit 0,9 Punkten noch knapp
Uber der Nullinie. Die Indexverluste sind vor allem auf den RUckgang der Produktionstatigkeit
zurGckzufUhren. Die Auftragsbestdnde bleiben noch stabil zum Vormonat: Rund 72% der Unternehmen
melden zumindest ausreichende Auftragsbestdnde (Februar: 72%). Bei den Auslandsauftragsbesténden
zeigt sich ein leichter RUckgang, ebenso wie bei den Fertigwarenlagerbestédnden. Die Beurteilungen der
aktuellen Geschdaftslage verschlechtern sich aber deutlicher und notieren per Saldo fief im negativen
Bereich.

Der Index der unternehmerischen Erwartungen sinkt im Marz drastisch (-13,0 Punkte) und fallf mit
einem Stand von -12,0 Punkten auf ein Niveau, das zuletzt in der Finanzkrise 2008/09 erreicht wurde. Die
Geschdaftslage- und die Produktionserwartungen brechen ein. Die Unternehmen melden per Saldo einen
vergleichsweise moderaten Beschdftigungsrickgang und erwarten in den ndchsten Monaten nur gering
steigende Verkaufspreise.

Die Veranderungen der Konjunktureinschdtzungen verlaufen im Mdarz Uber die Branchen hinweg
homogen. Die Lageindizes verschlechtern sich leicht, wdhrend die Erwartungsindizes in aller drei
Teilsektoren einbrechen. Am skeptischsten sind die Konjunkturaussichten in den Vorproduktbranchen. In
den Konsum- und den InvestitionsgUterbranchen bleiben die Lageindizes noch in positiven Bereichen,
wdahrend die Erwartungsindizes in den negativen Bereich fallen. Diese Ergebnisse zeigen, dass die
Unternehmen der Gsterreichischen SachgUtererzeugung vor schwierigen Monaten stehen.

Index der aktuellen Lagebeurteilungen
Zusammenfassung der aktuellen Lagebeurteilungen und der jlingsten wirtschaftlichen Entwicklung.
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Q: WIFO-Konjunkturtest. Angaben in Indexpunkten (%-P) zwischen +100 und -100. Werte (iber 0 zeigen eine insgesamt positive Einschatzung
der aktuellen Lage, Werte unter 0 zeigen eine negative Einschatzung an. x-Achse schneidet im Median der letzten 15 Jahre.

Index der unternehmerischen Erwartungen

Zusammenfassung der von den Unternehmen fiir die kommenden Monate erwarteten Entwicklungen.
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Q: WIFO-Konjunkturtest. Angaben in Indexpunkten (%-P) zwischen +100 und -100. Werte iber 0 zeigen insgesamt optimistische Erwartungen an,
Werte unter 0 zeigen pessimistische Erwartungen an. x-Achse schneidet im Median der letzten 15 Jahre.
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Vorprodukte

Im Bereich der Vorprodukte verliert der Index der aktuellen Lagebeurteilungen im Méarz 0,3 Punkte und
liegt mit -5,7 Punkten weiterhin unter der Nulllinie. Die Unternehmen melden per Saldo Ruckgdnge bei der
Produktionstatigkeit. Die Auftragsbestdnde bleibe nahezu unver@ndert zum Vormonat: Rund 66% der
Unternehmen melden zumindest ausreichende Auftragsbestdnde (66% im Februar). Die Auslands-
auftragsbestdnde zeigen leichte Verluste gegentber dem Vormonat.

Der Index der unternehmerischen Erwartungen gibt im Mdarz stark nach (-12,7 Punkte) und notiert mit -17,1
Punkten deutlich im negativen Bereich. Die Unternehmen erwarten per Saldo eine deutliche schlechtere
Geschdaftslage in 6 Monaten. Die Beschdaftigungserwartungen gehen empfindlich zurGck und auch die
Produktionserwartungen fallen tief in  den skepfischen Bereich. Die Unternehmen der
Vorproduktbranchen erwarten deutliche Auswirkungen der Corona-Pandemie auf ihre Geschdfts-
tatigkeit.

Index der aktuellen Lagebeurteilungen Index der unternehmerischen Erwartungen
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Vorprodukte: Mahl- und SchdlmUhlerzeugnisse, Futtermittel, textile Spinnstoffe und Garne, Gewebe, Textilveredelung, Holz und
Holzprodukte (ohne M&ébel), Papier- und Pappe(waren), chemische Erzeugnisse (Pharmazeutika, Reinigungs- und Kdrperpflegemittel),
Gummi- und Kunststoffwaren, Glas, Keramik, bearbeitete Steine und Erden, Metalle und Metallerzeugnisse (ohne Investitionsgiter),
Elektroindustrie (ohne InvestitionsgUter und dauerhafte Konsumguter) elektronische Bauelemente, Recycling.

Investitionsguter

Im InvestitionsgUterbereich verliert der Index der aktuellen Lagebeurteilungen im Marz 1,9 Punkte und
notfiert mit 6,1 Punkten Uber der Nullinie. Rund 77% der Unternehmen berichten von zumindest
ausreichenden Auftragsbestdnden — um 1 Prozentpunkte mehr als im Vormonat. Die Unternehmen
berichten per Saldo auch von stabilen Auslandsauftragsbestdnden. Eine deutlich negativere Dynamik
zeigt sich per Saldo bei der Beurteilung der Produktionstatigkeit der vergangenen Monate. Auch die
Beurteilung der aktuellen Geschdftslage hat sich per Saldo verschlechtert.

Der Index der unternehmerischen Erwartungen ist im Md&rz hingegen eingebrochen (-11,5 Punkte) und
liegt mit -7,8 Punkten auf einem fUr die Branche unterdurchschnittichen Niveau. Die Produkfions-
erwartungen gehen zurlck und werden per Saldo negatfiv. Auch die Geschdaftslage- und
Beschdaftigungserwartungen zeigen fUr die néchsten Monate eine deutliche Abwdartsbewegung an.

Index der aktuellen Lagebeurteilungen Index der unternehmerischen Erwartungen
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InvestitionsgUGter: Stahl und Leichtmetallbauerzeugnisse, Kessel und Behdlter, Dampfkessel, Maschinenbau (ohne Motoren for Luft- und
StraBenfahrzeuge und Haushaltsgerdte), BUromaschinen und Computer, nachrichtentechnische Gerdte und Einrichtungen, Medizin-,
Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, Eisenbahn-, Schiffs-, Flugzeug- und Raumschiffbau.
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Konsumguter

Der Index der akfuellen Lagebeurteilungen in der Konsumguterbranche hat sich im Marz verschlechtert
(-2,8 Punkte), notiert aber mit 6,7 Punkten weiter im positiven Bereich. Der Indexrickgang ist insbesondere
auf die skepftischeren Meldungen zur Produktionstatigkeit zurUckzufGhren. Die Gesamtauftragsbestdnde
zeigen eine leichte Verschlechterung: Rund 78% der Unternehmen melden zumindest ausreichende
Auftragsbestdnde (1 Prozentpunkt weiniger als im Vormonat). Die Auslandsauftragsbestdnde bleiben per
Saldo unver&ndert zum Vormonat.

Der Index der unternehmerischen Erwartungen verschlechtert sich im Mdarz deutlich (-14,9 Punkte) und
notiert nun bei -7,1 Punkten. Insbesondere die Produktfionserwartungen fir die kommenden 3 Monate
fragen zum Indexrickgang bei, ebenso wie die Beschdaftigungserwartungen. Auch die Geschdaftslage-
erwartungen fallen in den negativen Bereich. Die Unternehmen rechnen fUr die ndchsten Monate mit
einem deutlichen Konjunkturrickgang.

Index der aktuellen Lagebeurteilungen Index der unternehmerischen Erwartungen
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Konsumguter: Haushaltsgerdate, TV-, Radio-, Video- und HiFi-Gerate, fotografische Geréte, Unren, Motor- und Fahrr&der, Mdbel, Juwelen,
Musikinstrumente (GebrauchsguUter). Textilien und Bekleidung, Verlagswesen, Pharmazeutika, Reinigungs- und Kérperpflegemittel,
Sportgerdte, Spielwaren, sonstige Erzeugnisse (Verbrauchsguter).
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BAUWIRTSCHAFT

Der folgenden Beschreibung muss vorausgeschickt werden, dass sich die Befragungsergebnisse zu einem
erheblichen Teil auf die ersten beiden Wochen des Marz 2020 beziehen. Insofern spiegeln die Ergebnisse
in der Bauwirtschaft eher die Situation vor den ergriffenen MaBnahmen zur Einddmmung von COVID-19
(ab Mitte Mdarz) wider.

Im Marz 2020 haben sich die Einschdtzungen der &sterreichischen Bauunternehmen zur konjunkturellen
Lage nur geringfigig abgeschwdcht. Der Index der aktuellen Lagebeurteilungen verlor gegentber dem
Vormonat 1,4 Punkte und lag bei 38,8 Punkten (saisonbereinigter Wert). Ausgesprochen positiv bewerten
die Unternehmen dabei weiterhin die Bauproduktfion der letzten 3 Monate. Hier verfestigte sich der
Saldowert bei 23 Punkten. Hinzu kommt, dass der Anteil der befragten Unternehmen, die keinerlei
Produktionshemmnissen gegenUber stehen, im Mdarz nur geringfugig von 53 auf 51% sank. Mit 34%
verblieb der Mangel an Arbeitskraften das meistgenannte Produkfionshemmnis, sank aber gegenuUber
Februar um 6 Punkte. Gleichzeitig stieg der Anteil der Nennungen ,,Beeintrdchtigung der Bautatigkeit
durch sonstige Grunde" von 1% auf 6%, was vermutlich auf COVID-19 zurGckzufUhren ist. Die weiteren
Produktionshemmnisse stagnierfen grob auf dem Niveau des Vormonats: Mangel an Auftrdgen 6%,
ungunstige Witterung 1%, Mangel an Material/Kapazitat 1%, Finanzierungsprobleme 1%.

Die Erwartungen der Bauunternehmen hinsichtlich der zukUnftigen konjunkturellen Entwicklung setzten im
Marz ihren langsamen Abwadartstrend weiter fort. So fiel der entsprechende Saldowert (saisonbereinigt)
von 10,9 auf 9,1 Punkte. Der Abstand zwischen aktueller Lage und Erwartung liegt weiterhin bei fast 30
Punkten. GegenUber dem Vormonat sanken dabei die Preiserwartungen von 17 auf 15 Punkte. D.h. im
Saldo Uberwiegen die Bauunternehmen mit steigenden Preiserwartungen jene mit sinkenden
Preiserwartungen noch um 15 Prozentpunkte. Auch der Saldo der Beschdaftigungserwartungen sank
gegenuber dem Februar, jedoch nur um einen Punkt. Die Unternehmen mit steigender
Beschdaffigungserwartung Uberwiegen jene mit sinkender Beschdaftigungserwartung damit nur noch
knapp um 3 Punkte.
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Zusammenfassung der aktuellen Lagebeurteilungen und der jingsten wirtschaftlichen Entwicklung.
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Q: WIFO-Konjunkturtest. Angaben in Indexpunkten (%-P) zwischen +100 und -100. Werte Uber 0 zeigen eine insgesamt positive Einschatzung
der aktuellen Lage, Werte unter O zeigen eine negative Einschatzung an. x-Achse schneidet im Median der letzten 15 Jahre.
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Zusammenfassung der von den Unternehmen fiir die kommenden Monate erwarteten Entwicklungen.
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Q: WIFO-Konjunkturtest. Angaben in Indexpunkten (%-P) zwischen +100 und -100. Werte (iber 0 zeigen insgesamt optimistische Erwartungen an,
Werte unter 0 zeigen pessimistische Erwartungen an. x-Achse schneidet im Median der letzten 15 Jahre.



B WIFO
DIENSTLEISTUNGEN

Die Ergebnisse des WIFO-Konjunkturtests im Dienstleistungssektor zeigen im Mdarz bereits erste Effekte der
COVID-19 Pandemie auf die Konjunkturdynamik. Die akfuelle Befragung erfolgte seit Anfang Mdarz,
demnach zeigen die Ergebnisse die durchschnittichen Einschdtzung der Unternehmen in den
vergangenen drei Wochen. Der Index der aktuellen Lagebeurteilungen fiel per Saldo im Marz um 5,2
Punkte auf ein Niveau von 8,8 Punkten knapp Uber dem langfristigem Durchschnitt (8,2 Punkie). Die
Einsch&tzung der Dienstleistungsunternehmen hinsichflich der aoktuellen Geschdaftslage und der
Nachfrage zeigt sich im Vergleich zum Vormonat verhalten. Die Auftragsbucher sind aber noch gut
gefullt: 79% der befragten Unternehmen melden ausreichende oder mehr als ausreichende
Auftragsbesténde (Vormonat: 83%).

Der Index der unternehmerischen Erwartungen, der den Konjunkturausblick der Unternehmen anzeigt,
verzeichnet im Mdarz im Vergleich zum Vormonat per Saldo ebenfalls einen deutlichen Rickgang von
12,3 Punkten. Mit einem Wert von 0,1 Punkten hat er das Minimum der letzten 5 Jahre erreicht. Trotz der
durchschnittlichen Einschdtzung hinsichtlich der kUnffigen Beschdaftigungslage ist dies auf die im
langfristigen Vergleich wenig zuversichtlichen Erwartungen der Unternehmen hinsichilich der kinftigen
Geschaftslage und Nachfrage zurdckzufUhren.

Die Einschatzungen der Unternehmen in den Dienstleistungsbranchen fallen insgesamt deutlich weniger
zuversichtlich aus als im Vormonat. Zwischen den einzelnen Segmenten zeigen sich bei den
Einsch&tzungen der akiuellen Geschdaftslage zum Teil leichte Unterschiede. Eine nur mehr geringe
Zuversicht ist aktuell im Bereich Beherbergung und Gastronomie, Verkehr und EDV zu beobachten,
wdhrend die freien und anderen Dienstleistungen die derzeitige Lage noch als stabil einschatzen. Der
Ausblick fur die kunftige Konjunkturdynamik ist aber in allen Bereichen eingetribt.
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Zusammenfassung der aktuellen Lagebeurteilungen und der jingsten wirtschaftlichen Entwicklung.
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Q: WIFO-Konjunkturtest. Angaben in Indexpunkten (%-P) zwischen +100 und -100. Werte lber 0 zeigen insgesamt optimistische Erwartungen an,
Werte unter 0 zeigen pessimistische Erwartungen an. x-Achse schneidet im Median der letzten 15 Jahre.



B WIFO

Verkehr

Die Einschdtzung der konjunkturellen Lage des Bereichs Verkehr verzeichnet im Marz einen Einbruch. Der
Index der aktuellen Lage fiel im Vergleich zum Vormonat um 6,9 Punkte, liegt mit einem Wert von -2.3
Punkten unter dem langjdhrigen Durchschnitt von 2,2 Punkten. Dieses Ergebnis ist den im Vergleich zum
langfristigen Durchschnift pessimistischen Einschdtzungen zur aktuellen Geschdaftslage und Nachfrage
geschuldet, wdhrend die aktuelle Beschaftigungslage stabil bleibt. Der Anteil der Unternehmen mit
ausreichender bzw. mehr als ausreichender Auftragslage bleibt mit 74% ebenfalls stabil (Vormonat: 74%).
Die Einsch&tzung der kommenden Monate ist im Bereich Verkehr sehr verhalten. Im Marz fiel der Index
der unternehmerischen Erwartungen mit einen Wert von -14,6 Punkte auf ein neues Minimum seit der
Krise 2008/09 (Vergleich Vormonat: -13,7 Punkte). Die Erwartungen der Unternehmen im Bereich Verkehr
haben im Marz hinsichtlich der kUnftige Geschdaffs- und Beschdftigungslage, sowie der Nachfrage-
entwicklung einen Tiefstand erreicht.
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Beherbergung und Gastronomie

Die Ergebnisse des WIFO-Konjunkturtests spiegeln im Mdarz deutliche Effekte der COVID-19 Pandemie auf
die Konjunkturdynamik im Bereich Beherbergung und Gastronomie wider. Der Index der akfuellen
Lagebeurteilungen fiel per Saldo im Mdarz auf einen Wert von 0,2 Punkte (Vergleich Februar: -22,5 Punkte)
deutlich unter den langfristigen Durchschnitt (7,6 Punkte). Dies ist auf die im langfristigen Vergleich wenig
zuversichtlichen Einschdtzungen zur aktuellen Geschdafts- und Beschdaftigungslage und einem deutlichen
Nachfrageeinbruch zurUckzufUhren. Auch die aoktuelle Auftragslage reagiert mit einem starken
RUckgang durch die MaBnahmen zur Eind&dmmung des Coronavirus: rund 50% der Unternehmen im
Bereich Beherbergung und Gastronomie schdtzen ihre Auftragsbesténde als zumindest ausreichend ein
(Vormonat: 80%).

Der Index der unternehmerischen Erwartungen zeichnet eine noch pessimistischere Einsch&tzung fur die
kommenden Monate. Im Mdarz nofiert der Index mit einem Wert von -18,9 Punkten auf einem neuen
Minimum seit Beginn der Auswertungen Anfang 2001 (Vergleich Februar: -28,2 Punkte). Die
unternehmerischen Erwartungen zur Nachfrageentwicklung und kinftigen Geschdftslage haben im
Bereich Beherbergung und Gastronomie einen neuen Tiefstand erreicht.
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EDV

Die unternehmerischen Einsch&fzungen der aktuellen Lage des EDV-Sektors sind im Mdrz im Vergleich
zum Vormonat deutlich verhaltener, bleiben aber im durchschnittlichen Bereich. Der Index der aktuellen
Lagebeurteilung fiel um 12,1 Punkte auf einen Wert von 16,9 Punkte (langfristigen Durchschnitt: 17
Punkte). Die unternehmerische Beurteilung der aktuellen Geschéftslage und der Nachfrage ist leicht
unterdurchschnittlich. Als durchschnittlich und stabil ist die Auftragslage zu bezeichnen: von 79% der
Unternehmen wird sie als ausreichend bzw. mehr als ausreichend eingeschétzt (Vormonat: 82%).

Der Index der unternehmerischen Erwartungen ist im Md&rz deutlich gesunken, signalisiert auf einem
Uberdurchschnittlichen Niveau aber noch verhaltene Zuversicht. Er sinkt um 14,2 Punkte und notiert bei
einem Wert von 26,8 Punkten (langfristiger Durchschnitt: 22,2 Punkte). Dies ist frotz verhaltener
Einschatzung zur kinftigen Geschdaftslage und Nachfrageentwicklung auf die noch Uberdurchschnittlich
zuversichtlichen Erwartungen hinsichtlich der kinftigen Beschdaftigungslage zurickzufUhren.

Index der aktuellen Lagebeurteilungen Index der unternehmerischen Erwartungen
50IP 50IP
40P f 40P
30IP | 30IP

A\

201P | 20 1P V\i(/ \J
10 1P 10 1P

0IP 0IP +
-101P | -101IP |
-201P - -201P *

© © ~ © o 8 © © ~ © 2 S

o o o o o o o o o o o o

N N N N N ~N N N N N N N

N N N N N N N N N N N N

= = = = = = = = = = = =

Nicht saisonbereinigt e Saisonbereinigt Nicht saisonbereinigt e Saisonbereinigt

Freiberufliche, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen

Im Bereich der freien Dienstleistungen bleiben die Einsch&fzungen der aktuellen Lagebeurteilungen im
Mérz stabil. Der Index fiel um 1,5 Punkte auf einen Wert von 12,4 Punkte und liegt damit weiterhin deutlich
Uber dem langfristigen Durchschnitt (7,6 Punkte). Die Einschdtzungen der aktuellen Geschdftslage und
Nachfrage sind per Saldo im Vergleich zum Vormonat stabil zuversichtlich, auch wenn die Einsché&tzung
der aktuellen Beschdaftigungsloge etwas weniger optimistisch als im Vormonat ausgefallen ist. Die
Auftragslage bleibt gut: 88% der befragten Unternehmen bezeichnen die Auftragslage als zumindest
ausreichend (Vormonat: 87%).

Der Index der unternehmerischen Erwartungen signalisiert im Bereich der freien Dienstleistungen im Md&rz
eine geddmpfte Konjunkturentwicklung. Im Vergleich zum Vormonat verzeichnet er einen RUckgang auf
8 Punkte (Vergleich Februar: -5,2 Punkte) nahe dem langfristigen Durchschnift (8,7 Punkte). Per Saldo ist
die unternehmerische Einschdtzung hinsichilich der kinftigen Geschdéftslage und Nachfrageentwicklung
im langjahrigen Vergleich unterdurchschnittlich optimistisch, wéhrend die Erwarfungen zur kiUnftigen
Beschdaftigungslage im Vergleich zum Vormonat stabil zuversichtlich bleiben.
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Andere Dienstleistungen

Die Einsch&tzung der konjunkturellen Lage im Bereich der ,anderen Dienstleistungen® fallt im Mdérz im
Vergleich zum Vormonat zuversichtlicher aus. Der Index der aktuellen Lagebeurteilungen stieg per Saldo
um 4,2 Punkte auf einen Wert von 12,8 Punkte und liegt damit etwas UGber dem langfristigen Durchschnitt
(11,2 Punkte). Die Einschdtzungen der aktuellen Geschdaftslage und Nachfrage sind per Saldo im
Vergleich zu Februar stabil, wéhrend die Einschdtzung der Beschdaftigungslage deutlich zuversichtlicher
ausfallen. Der Anteil der befragten Unternehmen, die inre Auftragslage als ausreichend oder mehr als
ausreichend einschdtzen, verzeichnet einen leichten RUckgang auf 78% (Vormonat: 83%), liegt aber
noch Uber dem langjahrigen Durchschnitt (76%).

Der Ausblick auf die kommenden Monate ist deutlich verhaltener. Der Index der unternehmerischen
Erwartungen fiel per Saldo um 10,4 Punkte. Er notiert bei einem Wert von 0,9 Punkten deutlich unter dem
langfristigen Durchschnitt (9,5 Punkte). Dies ist auf die wenig zuversichtliche Einsché&tzung der kinftigen
Geschdaftslage und Nachfrageentwicklung zurGckzufGhren, wdhrend die Erwartungen zur kUnftigen
Beschdaftigungslage per Saldo noch Uberdurchschnittlich zuversichtlich sind.
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Andere Dienstleistungen: Verlags-, Film- und Rundfunkwesen, Telekommunkation, Finanzdienstleistungen, Versicherungen, GrundstUcks-

und Wohnungswesen, Vermietung beweglicher Sachen, Vermittlung von Arbeitskraften, Reiseveranstalter, Sicherheitsdienste,
Gebdudebetreuung etc.
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Veroffentlichungen und verfigbare Branchenauswertungen des WIFO-Konjunkturtests

Ergebnisse des WIFO-Konjunkturtests:

» NEU: Ergebnisse der Quartalsbefragung aus dem WIFO-Monatsbericht
Online verfGgbar unter:

www.konjunkturtest.at

Nd&chste Veroffentlichung: 29.04.2020, 14:00

WIFO-Werbeklimaindex fir Osterreich:
Ergebnisse verfugbar unter:
www.wko.at/werbung = Aktuelles < Presse

WIFO-Werbeklimaindex Oberosterreich: )
Presseaussendung verfUgbar Uber die Webpage der WKO:
www.wko.at

WIFO-Werbeklimaindex Salzburg:

Ergebnisse auf der Homepage der Fachgruppe Werbung & Marktkommunikation Sbg.:
https://www.wko.at/branchen/sbg/information-consulting/werbung-
marktkommunikation/Presse.html

Metalltechnische Industrie:
Ergebnisse verfGgbar unter:
https://www.metalltechnischeindustrie.at/zahlen-daten/konjunkturnews/

Mobelindustrie:
Verfugbarkeit:
Bitte beim Fachverband der Holzindustrie Osterreichs erfragen

Verpackungswirtschaft:
monatliche Verodffentlichung der Ergebnisse im Branchenmagazin ,,austropack”

Wiener Industrie:
VerfUgbarkeit:
Bitte bei der WK Wien - Sparte Industrie erfragen

Niederosterreichische Industrie:
VerfUgbarkeit:
Bitte bei der WK Niederdsterreich - Sparte Industrie erfragen
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